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Regionalliga Damen Süd

DJK SB Landshut : TSV Dachau 65 III 
Samstag, 24.02.2024, 17:30 Uhr

Sieg für den DJK SB Landshut in der Regionalliga Damen 
Süd

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Dachau 65 III hat der DJK SB Landshut am Samstag in
weniger als 132 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Damen Süd gesammelt. Beim TSV Dachau
65 III lief vor 42 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Nachmittag aus: Mit 27:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der TSV Dachau 65 III mit 3 Ersatzspielerinnen angereist war. Erfolgsgarant in diesem
Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Walter / Zahradnik gegen Gruber / Tjarks. Zhmudenko / Teufl wehrten eine 1:0 Satzführung von
Bruch / Bruch ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Iana Zhmudenko gelang es,
Emma Bruch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel
zwischen Katharina Teufl und Marlene Gruber, ehe sich die Spielerin des DJK SB Landshut mit 7:11,
11:7, 11:4, 5:11, 11:8 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Die richtige Taktik hatte Anna Walter beim Sieg in drei Sätzen gegen Lisa-Mia Tjarks von Beginn an.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sophia Zahradnik und Luisa Bruch, die Sophia
Zahradnik letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0.
Auf dem falschen Fuß erwischte Iana Zhmudenko ihre Gegnerin Marlene Gruber beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Gruber
nun 10 Siege bei 12 Niederlagen aus. Katharina Teufl machte mit Emma Bruch beim 15:13, 11:9, 11:
0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Völlig überlegen
agierte Teufl hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Ohne Satzgewinn für Anna Walter
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Luisa Bruch. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Sophia Zahradnik ihre Gegnerin
Lisa-Mia Tjarks beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. 12:12 (Zahradnik) bzw. 9:13 (Tjarks) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der DJK SB Landshut am 03.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den DJK SB Regensburg, während der TSV Dachau 65 III am 02.03.2024 gegen den ESV
München-Freimann versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK SB Landshut

Doppel: Walter / Zahradnik 1:0, Zhmudenko / Teufl 1:0 
Einzel: I. Zhmudenko 2:0, K. Teufl 2:0, A. Walter 1:1, S. Zahradnik 2:0 

 TSV Dachau 65 III
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Doppel: Gruber / Tjarks 0:1, Bruch / Bruch 0:1 
Einzel: M. Gruber 0:2, E. Bruch 0:2, L. Bruch 1:1, L. Tjarks 0:2


